
Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Johannes Ditz 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
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Wien, am 15. November 1995 
GZ: 10.101/380-Pr/10a/95 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

1969/J betreffend B21 - Gutensteiner Bundesstraße, welche die 

Abgeordneten Grabner, Dr. Stippel und Genossen am 1.10.1995 an 

mich richteten und aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in 

Kopie beigelegt ist, stelle ich fest: 

Antwort zu den Punkten 1 bis 3 der Anfrage: 

Für den Ausbau der B 21 im Bereich etwa km 24,0 bis km 26,0 

(zwischen Reichental und Pernitz) liegen keinerlei Planungen vor 

und ist auch in der gemeinsam mit der Bundesstraßenverwal tung 

Niederösterreich erstellten Bedarfsfeststellung 1995 kein Bau­

vorhaben enthalten. 
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Republik Österreich 

Dr. Johannes Dllz 
Wlrtschaflsmlnister 

- 2 -

Nach meinen Informationen dürften die Unfälle in diesem kurven­

reichen Abschnitt der B 21 vielfach auf überhöhte Fahrgeschwin­

digkeiten zurückzuführen sein. 

Es werden daher noch im Herbst dieses Jahres Maßnahmen zur Ver­

besserung der Fahrbahngriffigkeit durchgeführt werden. 

Beilage 

1868/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



BEILAGE 

- -- -~ - - -~-- . -

Aus diesem Grunde richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister 

für wirtschaftliche Angelegenheiten nachstehende 

Anfrage: 

1. Sehen Sie die Möglichkeit eines Ausbaues des genannten Straßensruckes der B21 -

Gutensteiner Bundesstraße? 

2. Innerhalb welchen Zeitraumes könnte mit einer Realisierung gerechnet werden? 

3. Wie hoch schätzen Sie die Kosten und in welcher Relation stünden diese zu den durch 

die Unfälle entstandenen Kosten? 
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